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EZ/OZ: 2524/1

Fraktion:
KFG

Datum:
22.01.2026

Anfrage an Bürgermeister:in (§ 16 
GO-GR)

Antragsteller:in(nen): Klubobmann Mag. Alexis Pascuttini (KFG)

Bebauungsplanverfahren

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin!

in der Sitzung von 22.02.2026 wurde folgende Frage gestellt:

Welche konkreten Maßnahmen enthält der Reformprozess betreffend die Bebauungsplanverfahren?

Das unter dem Hintergrund, dass in den letzten Jahren vermehrt Verfahren vor dem
Verfassungsgerichtshof geführt werden mussten, die nicht nur im Ausgang Auswirkungen auf
die Stadt Graz haben, sondern auch währenddessen auf Grund des Anwaltszwang vor dem
VfGH Kosten verursachen. Auch wenn laut Medienberichten 8 von 15 Verfahren gewonnen
werden konnten, bleiben doch eine nicht geringe Anzahl an Verfahren, die nicht gewonnen
wurden oder noch ausständig sind. 

Ein Grund für Verzögerungen bei Bebauungsplanverfahren ist laut Zitat von
Stadtplanungsamtsleiter Dipl.- ing. Inninger (Kronen Zeitung), dass im Wahljahr 2021 das
Thema Bauen ein wichtiges Wahlkampfthema war und deswegen weniger
Bebauungsplanbeschlüsse im Gemeinderat gefasst wurden. 

Dabei stellt sich schon die Frage, ob aus dieser Herangehensweise heraus,
Bebauungsplanverfahren soweit verzögert wurden, dass daraus Fristverletzungen der 18
Monatsfrist resultierten. 

Aus der mündlichen Beantwortung in der Gemeinderatssitzung wurden leider keine konkreten
Reformschritte zur Verbesserung der Bebauungsplanverfahren bekannt. Lediglich die
Verbesserung der Kommunikation wurde genannt. 

Welche konkreten Maßnahmen enthält der Reformprozess betreffend die
Bebauungsplanverfahren? 

XVI. Gemeinderatsperiode
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1.  

2.  

3.  

4.  

Es wird folgende
ANFRAGE
gestellt:

Welche Kosten verursachten die laufenden und abgeschlossenen Verfahren vor dem 
Verfassungsgerichtshof bisher?
Resultieren Verfahren vor dem Verfassungsgerichtshof betreffend 
Bebauungsplanverfahren aus den Verschiebungen im Wahljahr 2021? 
Welche Bebauungspläne betreffen die medial erwähnten 15 
Verfassungsgerichtshofverfahren?
Welche Schritte wurden bisher gesetzt (bzw. sind noch in Ausarbeitung), um 
Bebauungsplanverfahren zukünftig effizienter abzuwickeln (Stichwort "Reform")? 

Freigaben / Unterschriften:
Klubobmann Mag. Alexis Pascuttini (KFG)


